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 Ich gebiete den N &lt; zu lassen &gt; ! — &lt; Weichet &gt; aus , das kalte Vergicht , das"warmeVergicht,daszitternde25)Vergicht,dasweit'2")Vergicht,dasgemeineVergicht,dasaller27)Vergicht,dasBeinvergicht28),dasSteinvergicht,dasWasservergicht,dasFeuervergicht,dasWeidenvergieht29)[dasWadenvergicht,dasZehenvergicht"'),dasMensclienvergicht:dasWambenvergicht,dasDärmvergicht31),dasKreuzvergicht,dasBlasenvergicht32),dasHauptvergicht,daskleineBeinvergicht33),dasMaulvergicht,dasHalsvergicht,dasBauchvergicht,dasHarnvergicht3'),dasEllenbogenvergicht),dasvergicht36)dasFingervergicht[dasSchenkelvergicht3')],dat&gt;Knoten\eigicht),dasLendenvergicht,dasBallenvergicht,dasHerzvergicht[dasBeinvergicht3'')],dasvergicht,dasGemächtvergicht40),dasWadenvergicht,dasSchenkelvergicht,dasFlechsen-vergicht41),dasZehenvergicht,dasZadervergicht42),dasNasenvergicht).

 Ich gebiete44) dir , der Nf , aus der . . . ! bey der Kraft des Lebendigen GottesalledieseVergichtunddieVergichtin4j)unddie72Vergicht.

 Das helfe mir Gott der Vater und der Sohn und [ Gott der heilige Geist !Amen46).

 Aufgeopfert zu unsrer lieben " ) Frau und für unsern Herrn Jesum Christum , für« )seine1")Blutvergiessung.3Tagbeten,den1.Tag3Vaterunser,den2.Tag0Vater-unser,den3.Tag9Vaterunser.—

Neben diesem Schlüsse steht halbbrüchig links beigeschrieben :

Für das Schwinden50) .

 Im51 ) Namen Jesus greif51 ) ich dein Haut , greif ich dein Fleisch , greif ich deinBein52),MarkundBlut.Dasistfür77Schwindengut53).

 Eine zweite Handschrift stammt aus Scheinfeld , im nördlichenMittelfranken,wosieeinältererBrudervonmirAnno1863oder1864nachdemDiktateeinerfrommenJungfraugefertigthat.EswardieseineuntadeligePerson,weitberühmtalsHelferinindentausendSchmerzen,diedasVolkunterdemNamenGichtbegreift;uneigennützig—jeder

25 ) T zittern . — 26 ) T weid .
27 ) rätselhaft . Altersvergicht ist an dieser Stelle nicht gemeint . Der hier passende

Begriff ist universalis .

28 ) T Pein .

 29 ) Nicht das 'weidende' ( depascens ) , sondern das im dritten Element , der Erde ,hausendeundaufderWeidedasViehbedrohende.Vgl.WislenvergichtAnm.81.

 30 ) Diese Arten sind wegen des Anklangs zwischen Weiden und Waden vor diekündigungderMensclienvergichtgeraten.

31 ) T Derben . — 32 ) T Blassen , — 33 ) T Pein . — 34 ) T Harren . — 35 ) T Elen .

36 ) T Arben vgl . Anm . 81 .

37 ) folgt später an richtiger Stelle ! Hier vielleicht statt Nägelvergicht .
38 ) T Knoden . Das sind die Knöchel . ( Nicht nodosus ! )
39 ) Hier jedenfalls verwechselt , vielleicht für Blutvergicht .
40 ) T Gemecht . — 4L ) T Fläx . — 42 ) Dialektform für 'Zähne' .

43 ) T Nassen . Schwerlich ist dies der richtige Schluss der Liste . — 44 ) T 'gebiere' .

45 ) T Vergichtung . 'Das Vergicht' ist ausgefallen .
46 ) T Ammen . — 47 ) T unssere liebe . — 48 ) T vier . — 49 ) T sein .

50 ) wohl 'Schwindsucht' ( Phthisis ) Wuttke § 476 .
51 ) T in den . — Hier kommt zum Gesundbeten das Greifen , teils als Massage , teils

geheimnisvolle Ausstrahlung und Willensübertragung .
52 ) T Pein .
53 ) 77 steht nach Wuttke in allen Gichtgebeten . Trotzdem ist 72 echt , weil die

junge Teufelsbrut den Jüngern des Herrn die Wage halten muss .


